Seite 5

Die Vorbilder sind sehr hoffnungsvoll, dazu zählen z.B. n.v.a. Reinhard Klang, Manfred Zipfinger, Berti Hackl, Michael Kratochvil, Tamara Neuherz, sowie unsere tüchtigen Jungbauern! Die Volxzeitung gratuliert dazu!  Daher begrüßt es die Volxzeitung, dass endlich kompetente Gemeindefunk- tionäre aus der Wirtschaft im Gemeinderat mehr mitreden werden und dass sich gerade in unserer Zeit der Wirtschafts-und Bauernbund wieder mehr für die wirtschaftliche Entwicklung Allentsteigs engagiert und im Gemeinderat mitwirkt. 

Gerade in Zeiten, wo die öffentlichen Mittel immer knapper und die Staatsschulden immer mehr werden, steigt die Bedeutung der  Privatwirtschaft  und Forschung, um Arbeit und Märkte zu halten. 

Aber auch unsere neuen Gemeinderäte wissen heute als unselbständige Arbeitnehmer einen sicheren Arbeitsplatz und unternehmerisch erfolgreiche  Betriebe zu schätzen und sie werden sich gerne  für die Möglichkeiten der Wirtschaftsentwicklung und eines kommunalen Wachstums in Allentsteig politisch einsetzen, weil eine erfolgreiche Wirtschaft Arbeitsplätze und Existenzsicherung für alle bringt, sowohl für Unternehmer als auch für Arbeitnehmer. 

Ganz leicht können Gemeinderäte auf die Bedürfnisse und Projekte für die Bevölkerung eingehen, man nimmt  nur die Bevölkerungsstatistik und ein Blatt Papier in die Hand und schon hat man die notwendige Schwerpunktarbeit für eine  bevölkerungsorientierte Gemeindepolitik im Großvisier.  

Die Umsetzung verlangt dann nur mehr das Engagement, die persönliche Ausdauer, politische Erfahrung und fachliches Wissen und Verantwortung.

Liest man das Wahlprogramm der „Allentsteiger-ÖVP“ hebt sich eine deutliche Wende von der Gemeindepolitik der letzten 10 Jahre ab.  Bürgernähe und Emphatie für die Sorgen und Wünsche unserer Bewohner treten in den Vordergrund, zeichnen sich am Programm der Mehrheitspartei ab. 

 Es wird für die ÖVP nicht einfach sein, die vielen Vorhaben in 5 Jahren abzuarbeiten, aber von einer verjüngten Mehrheitspartei darf das schon erwartet werden. 

In Allentsteig leben derzeit ca. 2000 Menschen, die sich in drei Altersgruppen unterteilen lassen, die auch in etwa ähnliche Ansprüche an eine Gemeindeführung   haben.
Da ist einmal die Phase I:  28 % der Bevölkerung liegen im Alter bis 30 Jahren. Kindergarten, Schule, Studium, Berufswahl, Familiengründung, Kinder, Arbeitssuche, Doppelberuf, Frauenberufe, Berufsausbildung, Wohnung, sichere Existenz und Einkommen zählen zu den großen SCHWERPUNKTEN dieser Altersgruppe. 

